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IJ22 NEBELSPAL TER Seite

3)ie Xtamfyalttftelle an ber $ l a ï a t n> a n b
3ci<rjnim3 w>n g. SBcfcctité

3ur Srgäntjung ber intcrruajio-
nalcn geftfpicle ift eê unê gelungen,
bie bcbcutcnbftcn Sctrettcr beê politifcpcn

Sariétë'ê in 3üricp m Bereinigen. (Sic

roerben it)re erprobte jtlcinfunft" in einem

nod) nà't)cr ju bcjcigncnbcn 2ocuê (foll
root)I beißen 2ocalität" S.Sieb.) jber=

mann oorrfübren. Mr. Mdgré-Malgré
roirb alê 3abnaîrobat oon SBcltocr*

ruf S. 9tcb.) erroeifen, baê cr nid)tê,

auep baê Scprocrftc, fallen läßt, baê ifytn

einmal jroifcpen bic 3ä'bnc gerratten ift.
ßr gibt frciroillig nieptê ber, cê fei benn,

baß man eê ibm mitfammt ben 3ä'bncn

bcrauêfd)lâgt. £crr SBarumb enniept
roirb alê 9U-cp en fünft 1er alle (Srroar=

tungen übertreffen. (Sr operiert mit fo oiel

kitttcn, löft bic unglaublid)ftcn 3al)lcn=

rätfei fo gefepieft, baß eine übcmattürrlichc

Scgrabung (natürlid) Scgabung -
S. 9tcb.) oorbanben fein muß. ^err % u }¦-

fupin roirb alê Scrroanblungêfûnft=
1er bic grööften ßffeften mad)cn. Sein
2Cuftteftcn bat fid) immer bcjablt gcmad)t.

Signore Facchini 10 irb leife Sicbcr jur
2 a itte fingen, um in baê ©anjc eine

innigere kotCJU bringen. Qflê Conferencier
mit ftetê burcpfcplagenbcm Srfolgc roirb

Mister AUright in giftioil trcttcil.
Sein £utmor roirft roie ungclöfcptcr jtalf.
Sr fpripj nad) allen Seiten, roenn man

ibn nur fcud)t anbauept, rociifi bem naioen

3ul)örer jeben neuen Üfuf» unb Abtritt
munbgercd)t m maepen, unb oerftebt cê,

einer 3lriabne oerglcid)bar, jeben in bie

Silber ber ^leinfunftbüübnc Scrftricftcn
an einem fcproad)cu gaben auê bem 2a=

bprinb bcrauëjufûbrcn. Sieben biefen

£>auptaftörcn roerben fiep nod) oiele 3Selt=

brcttlfpiejcr in »erroanbten Stollen mit
nid)t geringerer jtunft »crftellcn (;,oor=

ftellen?" S. 9tcb.).

Sic £auptattraftion aber unb bie Mxo-

nung beê ganjen SScrfcê roirb bic 'HuU

fübrung eineê bcrpfot)mifd)cn Singfpiclê
bilben mit bem Sittel 3Baè foll auê
ber SSS ett noep roerben?", in beffen

Serlauf S uropa, oon oielen Supttcrê

cntfitbrt, auf offener Sjcnc na tft auè=

gejogen roirb. Honny soit, qui mal y
pense

ÎÏSegen beê käberen unb äScitcrcn Oer»

roeifen roir auf bie Sagcêjeitungcn!

Snterrnajionalc
Jlonjerrt Sirrcftion

gOinindpat. ,u.

BUCHDRUCKEREI RORSCHACH VERLAGSANSTALT
empfiehlt sich zur Anferligung sämtlicher Druckarbeifen fur Behörden, Handel, Industrie, Gewerbe
Pflegesfäffe feinsten Illustrations- und Farbendruckes. - Sefzmaschinenbefrieb. - Massenauflagen

Die Tramhaltestelle an der Plakatwand Zeichnung von F, Boêrcvitê

5» m 5 tc>a ^ n ru»

Avis
Zur Ergàtzung dcr intcrrnazio-

ualcu Festspiclc ist es uus gclungeii,
die bedcìlteudstcn Vctrettcr des politische!?

Variötö's in Zürich zu vereinigen, Sic
werden ihre erprobte Kleinkunst" in einem

noch näher zu bczcigncndcn Locus (soll

wohl hcißcn Localität" D. Rcd.) jdcr-

mamr vorrführcn. Ivlr. ^/a/K^-à^s
wird als Zahnakrobat von Wcltvcr-

ruf D. Rcd,) crweiscn, daß cr nichts,

auch das Schwerste, fallcn läßt, das ihm
einmal zwischcn dic Zähnc gcrrattcn ist.

Er gibt freiwillig nichts her, cs sci dcnn,

daß man cs ihm mitsammt den Zähnen

herausschlägt, Herr Warumdennicht
wird als Rechenkünstler alle Erwartungen

übertreffe»!. Er operiert mit so viel

Nullen, löst dic uuglaublichstcn Zahlcn-

rätscl so gcschickt, daß cinc übcrnattürrlicbe

Bcgrabung (natürlich Bcgabung!
D. Rcd.) vorhanden scin muß. Herr V " s-

supin wird als Verwandlungskünst-
lcr dic grööstcn Effcktcn machen. Scin
Auftrcttcn bat sich immcr bezahlt gemacht.

!>iAnc>rkZ />^cc/tt/?ì wird leise Lieder zur
Laute singen, um in das Ganze eine

inuigcrcNotezu briugcu. Als (on/e^cie?-
mit stcts dnrchschlagendcm Erfolge wird

Ivlisrer ^//^iL/^ in Fiktion trcttcn.

Scin Humor wirkt wic ungclöschtcr Kalk.

Er spritzt nach allcn Scitcn, wcnn mau

ihn nur fcucht auhaucht, wciiß dcm naiven

Zuhörer jeden neuen Auf- und Abtritt
muudgerccht zu macbcu, uud vcrstcht cs,

cincr Ariadnc vcrglcichbar, jcdcn in dic

Bildcr dcr Klcinkunstbüühnc Vcrstricktcir

an cincm schwachen Faden aus dcm La-

byriud hcrauszuführcu. Ncbcu dicscn

Hauptaktörcn wcrdcn sich noch viclc Wclr-

brcttlspiclcr in vcrwandtcn Rollcn mit
nicht gcringcrcr Kunst vcrstcllcn (,',vor-

stcllcn?" D.Red.).
Dic Hauptattraktion abcr und dic

Krönung dcs ganzen Werkes wird dic

Aufführung cincs dcrpkohmischcn Singspiels
bilden mit dcm Tittcl Was soll aus
dcr Wclt noch wcrdcn?", in dcsscn

Ncrlauf Europa, von viclcn Jupiters
cutführt, auf offener Szene nackt
ausgezogen wird. HoiiQ)' soir, qui mal v

Wcgcn dcs Nähcrcn nnd Wcitcrcn vcr-

wciscn wir auf dic Tagcszcituugcn!

Znterrnazionalc
Konzerrt-Dirrcktion

Pinin chat.
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